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Dieses Handbuch dient als »Ratgebersammlung für
Aussteiger und Weltreisende« (Stern). Individualrei-
sende wissen: Was ich nicht tue, tut niemand. Da-
her planen die meisten Globetrotter vorausschau-
end und handeln selbstständig. Denn sie wollen ihre
Ziele erreichen.
Dazu gehört jedoch auch Neugier und die Lust auf-
zubrechen, der Mut sich hinauszuwagen, das Be-
dürfnis nach authentischer Erfahrung ebenso wie
die Fähigkeit, das Schöne in der Welt zu entdecken
und gerne heimzukehren … Für manche bietet die-
ses Handbuch daher auch »Einführungen in die
Kunst des Reisens« (FAZ).

Orientierungswissen für die Reisevor-
bereitung: 10.000 reiserelevante Fak-
ten von Profis ausgewählt, präzise for-
muliert und übersichtlich strukturiert.
Zusammenhänge helfen, neue Fakten
einzuordnen. Mehr als 1500 Kontakte

und Literaturverweise ermöglichen die Vertiefung. Eine
solches Expertenwissen wurde nie zuvor zusammen-
getragen, denn das Handbuch bündelt die Erfahrungen
der Deutschen Zentrale für Globetrotter aus mehr als
30 Jahren! Selbst versierte Reiseprofis finden Neues
darin.

Neugier und Abenteuerlust ziehen Reisende ins Un-
bekannte. Reisen kann Fähigkeiten freilegen, aber
auch die Kräfte überfordern. Das Konzept des Aben-
teuers ist riskant für den Reisenden, doch nach seiner
Rückkehr profitieren er und vielleicht sogar seine Mit-
menschen von seinen Erfahrungen. Sicherheit und Be-
sitz sind zwar wichtig, doch ohne Neugier und Mut er-
starrt eine Gesellschaft.

≥ Bleiben Sie neugierig und reisen Sie vorsichtig! Rei-
sende verändern sich und andere, das ist unvermeid-
bar. Die Lust am Entdecken fremder Kulturen, die Be-
gegnung mit Andersdenkenden – das verändert unter-
wegs die Natur und die Menschen. Vielleicht verändern

VORWORT

»Have a plan and stick to it.« 

Heinrich Harrers Antwort auf 

unsere Frage nach seinem Rezept

für erfolgreiche Reisen (2003).



einzelne Reisende nur wenig, doch als Teil des Touris-
tenstroms wirken sie zerstörend.

≥ Finden Sie Ihre eigenen Wege. Große Reisen bemes-
sen sich nicht nach Kilometern, sondern wie sie unser
Leben beeinflussen. Mit bedeutenden Reisen verbin-
den sich immer tiefe Eindrücke, bleibende Erinnerun-
gen und nachhaltige Wirkungen. 

≥ Reisen Sie langsam. Sie werden gelassener und sto-
ßen weniger an, sehen mehr und fordern weniger. An-
sprüche und Aufwand sinken, Kasse und Umwelt wer-
den geschont.

≥ Reisen Sie bescheiden. Genießen Sie, was kommt.
Unzufriedenheit zeigt vielleicht an, dass Sie am fal-
schen Platz sind.

Mehrfach gut
Band 1 des Selbstreise-Handbuches hilft vor der Rei-
se mit Tipps, Fehler zu vermeiden und mit Checklisten,
an alles zu denken. Vor allem aber will es helfen, sich
in der Informationsflut zurechtzufinden. Wo einfache
Antworten nicht möglich sind, zeigt es Ihnen Wege,
Antworten zu finden:

≥ 1. führt Sie das Inhaltsverzeichnis in die sachlogisch
aufeinander folgenden Kapitel;

≥ 2. hilft Ihnen das alphabetische Sachregister, Suchbe-
griffe in den Kapiteln zu finden.

≥ 3. führt Sie die nachfolgende Checkliste in zeitlicher
Folge durch die Reisevorbereitung und

≥ 4. verweist Sie das Kapitel »Informationen finden« ab
Seite 43 zu den vielfältigen Informationsquellen.
Band 2 des Selbstreise-Handbuches enthält alles, was
unterwegs für Sie wichtig werden könnte. Rat und Tat
für 136 typische Reisesituationen, von der Einreise bis
zur Ersten Hilfe. Kompakte und präzise Checklisten,
Tipps, Informationen und Links.

Das »Selbstreise-Handbuch« entstand aus den Beiträ-
gen vieler erfahrener Reisender. Alle Hinweise wurden
sorgfältig zusammengestellt. Es sind Erfahrungen be-
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Ihre Reise beginnt jetzt!

Glückwunsch! Sie haben begonnen die Reise zu planen und Ihren 
Traum zu verwirklichen. Machen Sie das nicht halbherzig, schließlich
geht es um Ihre »Große Reise«. Die Vorbereitungen sind auf ihre Art
ebenso aufregend wie das Unterwegs-Sein. Die folgende Tabelle im
Zeitschema soll Ihnen helfen, Schlüsselstellen frühzeitig zu erkennen.

Wie reisen?
≥ Ist Ihnen klar, worauf Sie sich einlassen? ➚ Erfahrungsbericht Seite 13.

≥ Die Voraussetzungen: Zeit & Geld, ➚ Seite 16.

≥ Bestimmen Sie Wunschziel und -route, ➚ Seite 265ff.

≥ Informationen zur ersten Orientierung besorgen, ➚ Seite 52.

≥ Allein oder in Gesellschaft? ➚ Mit Kindern, Frauen allein, Reisepartner.

≥ Wählen Sie Verkehrsmittel & Reiseform, ➚ Seite 175 bzw. 197.

3 Monate vor der Abreise:
❑ Prüfen Sie Pass, Zweitpass, Kinderpass, ➚ Seite 87.
❑ Informieren Sie sich über An-, Ein- und Weiterreise, ➚ Seite 52.
❑ Reiseführer & Literatur besorgen, ➚ Seite 60.
❑ Karten bestellen, ➚ Seite 66.
❑ Anträge & Formulare für Visa, ➚ Carnet de Passage, ➚ Impfpass, 

➚ Internationaler Führerschein, Bankbürgschaften, Kreditkarten etc.
❑ Ausrüstungskataloge anfordern, Anschaffungen planen, ➚ Seite 153.
❑ Budget planen, ➚ Seite 72.
❑ Wohnung kündigen oder untervermieten, ➚ Seite 121.

2 Monate vor der Abreise:
❑ Versicherungsanträge besorgen, Leistungen vergleichen, ➚ Seite 105.
❑ Preise für Flug- und Fährverbindungen bei An- und Abreise ermitteln, 

Alternativen prüfen, eventuell reservieren und anzahlen, ➚ Seite 197.
❑ Gesundheits-Check bei Hausarzt, Zahnarzt, Augenarzt: Ersatzbrille, 

Kontaktlinsenersatz, Reiseapotheke, Dauermedikation, ➚ Seite 138.
❑ Impfberatung und Impfprogramm beginnen, ➚ Seite 128.
❑ Visa, ➚ Seite 94, Grüne Versicherungskarte, Intern. Führerschein, 

Carnet de Passage, Internet-Banking etc., ➚ Seite 218, beantragen.
❑ Preise vergleichen für fehlende Ausrüstungsteile, ➚ Seite 164, 

Wandern ➚ Seite 180, Fahrrad ➚ Seite 181, Auto ➚ Seite 233.



9

1 Monat vor der Abreise:
❑ Mit der Bank Geldtransfer im Notfall klären, ➚ Seite 122.
❑ Versicherungen abschließen, ➚ Seite 105.
❑ Devisen und Reisechecks bestellen, Kreditkarte beantragen, ➚ Seite 78.
❑ Ausrüstung testen und vervollständigen, Schuhe einlaufen, ➚ Seite 175.
❑ Auto oder Motorrad: Schutzbrief, Inspektion, Ersatzteile, Werkzeug 

besorgen, ➚ Seite 218.
❑ Fahrrad checken, Probe packen, Tagestour mit Gepäck versuchen, Ersatz-

teile, Werkzeug besorgen, ➚ Seite 181.
❑ Beantragte Papiere auf Vollständigkeit prüfen.

2 Wochen vor der Abreise:
❑ Infopaket für daheim mit allen Checklisten, Dokumentkopien, Reiseroute

Listen zusammenstellen, ➚ Seite 122.
❑ Freunde und Verwandte informieren: Wer macht wann was? ➚ Seite 118.
❑ Schulden begleichen, Verpflichtungen überprüfen.
❑ Nachsenden und Lagern von Post beantragen, Zeitung abbestellen, Ver-

mieter informieren, ➚ Seite 118.

1 Woche vor der Abreise:
❑ Sind die Dokumente vollständig? Kopieren und eventuell beglaubigen 

lassen.
❑ Ist die Ausrüstung vollständig? Listen und Fotos machen. Gewicht 

ermitteln.
❑ Nummern der Schecks, Karten, Dokumente notieren.
❑ Literatur, Sprachführer, Karten zusammenstellen, evtl. kopieren, 

verkleinern, folieren.
❑ Generalprobe für den Abreisetag: alles packen, Haus verlassen. 

Gepäck zur Probe tragen.

Unmittelbar vor der Abreise:
❑ Haus oder Wohnung sichern, ➚ Seite 121.
❑ Schlüssel- und Dokumentenübergabe.
❑ Abschied nehmen und unbesorgt abreisen.



schrieben, die in Einzelfällen nützlich waren, doch es
gibt immer Alternativen. Benutzen Sie die Angaben
maßvoll, handeln Sie frei und eigenverantwortlich.

Wir freuen uns über jeden Hinweis, auf Anregungen,
Lob und Kritik. Ihre Erfahrungen sind uns willkommen.

Viel freien Raum vor den Füßen 
wünscht Ihnen Norbert Lüdtke

Sommer 2005
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All diese Adressen und 

Informationen zu gewin-

nen, hat viel Zeit und

Mühe erfordert. Doch

trotz aller Sorgfalt können

sich Fehler einschleichen.

Noch weniger sind wir da-

gegen gefeit, dass sich

Daten bereits während

des Niederschreibens

oder kurz nach Erschei-

nen des Buches ändern.

Auf jeden Fall freuen wir

uns, wenn Sie uns auf

Fehler und Veränderungen

aufmerksam machen.

Auch zusätzliche Tipps

sind jederzeit willkom-

men!
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www.globetrotter.org
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www.petermeyerverlag.de
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